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“Wann machen wir (wieder) Theater?” 
Die Schüler der Silcherschule konnten die An-
kunft der PH-Studenten kaum abwarten.  

Am 26. Januar 2018 durften sie -endlich- in un-
terschiedliche Rollen schlüpfen, Stabfiguren 
erstellen, eigene Geschichten inszenieren und 
Wörter schmecken. Ihrer Phantasie und Kreati-
vität waren dabei keine Grenzen gesetzt. Im 
Rahmen des Seminars “Theater im Klassen-
zimmer” an der Pädagogischen Hochschule 
Karlsruhe hatten die Studierenden die Gelegen-
heit, ein selbst gewähltes Bilderbuch in einer 
Schulklasse mit theaterpädagogischen Metho-
den umzusetzen, darunter der bekannte Elefant „Elmar”, „Die Hüte der Frau Strubinski”, „Die flie-
genden Bücher des Mister Morris Lessmore“, „Wenn die Ziege schwimmen lernt“, „Leben“ und 
„Der Regenbogenfisch”. Sieben Klassen der Silcherschule kamen an diesem Tag in den Genuss 
des theatralen Unterrichtens. 

Auf den Geschmack der Wörter ist buch-
stäblich die Klasse 4c von Frau Hauck 
(zudem die Leiterin des Seminars an der 
Hochschule) gekommen. Als Vorlage 
wählten die Studentinnen das Buch “Die 
große Wörterfabrik” von Agnès de Lestra-
de. In etwas mehr als vier Schulstunden 
lernten die Schüler eine neue Art der 
Kommunikation kennen – eine, die keiner 
Wörter bedarf und von allen verstanden 
wird. Pantomimische Übungen verhalfen 
zu neuen Ausdrucksmöglichkeiten. Aber 
ganz so schweigsam waren die Schüler 
nicht: Zum Glück! Neben der Musik hatten 
sie die Möglichkeit, als “Fabrikarbeiter” 
selber Wörter zu produzieren und ihre 
Wirkung zu erfahren. 

Das Ergebnis seitens der Schüler: Neue Erfahrungen, Lernzuwachs 
auf verschiedensten Ebenen und die Lust auf mehr, so lauteten je-
denfalls viele Schüleräußerungen. „Wann kommt Ihr wieder?“  

Und das Ergebnis seitens der PHler? Unglaubliche Praxiserfahrung, 
Mut zu etwas Neuem und das Strahlen der Kinderaugen.  

Gonca Behar, Seminarteilnehmerin und Studentin der PH Karlsruhe  

Auch von der Schulseite möchten wir uns herzlich bei den fünfzehn 
Studierenden bedanken, die viel Einsatz und Mut zeigten, tolle Stun-
den präsentierten und einen abwechslungsreichen Theatervormittag 
an unserer Schule gestalteten.  


